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Die Lösungen müssen in den Übungsbriefkasten Analysis 2 (Raum 301 im MI) geworfen werden.
Abgabeschluss am Donnerstag, den 22.06.2017, um 12 Uhr.

Aufgabe 1 (5 Punkte): Geben Sie Ihre Matrikelnummer an. Sei mk die k-te Ziffer Ihrer
Matrikelnummer und f : R2 → R, definiert durch

f (x, y) = (m2 + 1)2 x2 + (m4m3 + 2)xy + (m5 + 1)2 y2 +m6x+m7y + 10 . (1)

(a) Welche stationären Stellen hat die Funktion f auf R2?

(b) Hat f ein globales Minimum?

(c) Hat die Funktion g : R2 → R, definiert durch

g (x, y) = exp
(
−f (x, y)2

)
mit f aus (1) ein globales Maximum?

(d) Hat g ein globales Minimum?

(e) Hat die Funktion (x, y) 7→ f (x, y)− (1 +m3m4)x
2y2 globale Extrema?

Aufgabe 2 (3+3 Punkte): Betrachte

f (x, y) =

{
xy√
|x|+|y|

für (x, y) 6= (0, 0)

0 für (x, y) = (0, 0)

und

g (x, y) =

 x
√

|y|√
|x|+|y|

für (x, y) 6= (0, 0)

0 für (x, y) = (0, 0)

Berechnen Sie die partiellen Ableitungen und alle Richtungsableitungen ∂vf im Punkt (0, 0)
mit v = (cosα, sinα).

Aufgabe 3: Berechnen Sie ∂x∂yf(0, 0) und ∂y∂xf(0, 0) für die Funktion f : R2 → R, definiert
durch

f(x, y) =


x3y − xy3

x2 + y2
für (x, y) 6= (0, 0)

0 für (x, y) = (0, 0).
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Aufgabe 4: Welche Vorschrift gehört zu welcher skizzierten Funktion?

f1 (x, y) =
xy√
|x|+ |y|

f2 (x, y) =
xy√
x2 + y2

f3 (x, y) =
xy (x+ y)√
x2 + y2

f4 (x, y) =
xy (x+ y)

x2 + y2

Aufgabe 5 (3+3 Punkte): Sei f : R2 → R definiert durch

f(x, y) = (y − x2)(y − 3x2) .

(a) Zeigen Sie, dass die Funktionen gc,d(x) := f(cx, dx) für alle c, d ∈ R ein lokales Minimum
in 0 haben.

(b) Zeigen Sie, dass f kein lokales Minimum in 0 hat.

Aufgabe 6 (3 Punkte): Sei f : R2 → R definiert durch

f(x, y) =

{
1 , falls x ∈ Q oder y ∈ Q
0 , sonst

.

Zeigen Sie, dass f in (0, 0) partiell differenzierbar, aber nicht stetig ist.

Aufgabe 7: Seien f : R2 → R und g : R → R stetige Funktionen mit stetigen partiellen
Ableitungen. Wir definieren

h(x) := f(exp(x), xg(x2)).

(a) Zeigen Sie, dass h differenzierbar ist.

(b) Geben Sie eine Formel für die Ableitung h′(x).

(c) Geben Sie Bedingungen an für f und g derart, dass h zweimal differenzierbar ist.
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